„kanda2023 oder Sein und Schein“
Stockerauer Straßentheater vom 16. bis 24. September
AutorInnen: Valerie Berger, Isabel Brachowicz, Christiane Hangel, Eva Kronberger und Erwin Litschauer
Särge werden am helllichten Tag durch Stockerau getragen, aber scheinbar hat keiner was gehört oder gesehen. Suspekte Vorgänge ereignen sich auch rund um die neu renovierte Toilette-Anlage im Zentrum, die offensichtlich alles andere als ein stilles Örtchen ist. Eine Detektivin ermittelt in diesem mehr als undurchsichtigen Kriminalfall, bei dem am Ende alles komplett anders ist, als es scheint.
Eintritt freie Spende
Termine und Spielplätze:
· [bookmark: _Hlk134266298]Samstag, 16. September um 15 und um 17 Uhr im Belvedereschlösslpark
2000 Stockerau, Belvederegasse 3

· Sonntag, 17. September um 15 und um 17 Uhr im Belvedereschlösslpark
2000 Stockerau, Belvederegasse 3
· Freitag, 22. September um 20 Uhr im Park vor dem Veggie-Bräu
2000 Stockerau, Schulgasse 8
· [bookmark: _Hlk134266483]Samstag, 23. September um 15 und um 17 Uhr im Stadtpark
2000 Stockerau, Grafendorferstraße 2
· Sonntag, 24. September um 15 und um 17 Uhr im Garten des Konvikts
2000 Stockerau, Unter Den Linden 2, Zugang Czedikstraße

Regie: Richard Maynau
Dauer der Aufführung: 1 Stunde, 
bei Schlechtwetter in der LAPRO-Halle, Grafendorferstraße 18, 2000 Stockerau
Für das leibliche Wohl sorgt das Rote Kreuz.

Infos auf www.kunstundko.at






